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Molkereistandort Elsterwerda: Bauernbund
wirft Landesbauernverband Zynismus vor

Jens Gerloff, Vorstandsmitglied des Bauernbundes
Brandenburg, ist erbost: „Die Aussagen des Landes-
bauernverbandes zur Molkerei Elsterwerda sind dümmlich
und zynisch und konterkarieren die Bemühungen der
Landesregierung, den Standort Elsterwerda zu erhalten.“
Der 45jährige Milchbauer aus Teetz in der Prignitz ver-
urteilt aufs Schärfste die Bemerkung des LBV-Presse-
sprechers Holger Brantsch, er weine der Molkerei Elster-
werda keine Träne nach, es gebe zu viele Molkereien und
Konzentration sei notwendig (Märkische Allgemeine vom
28. Dezember 2009).

„Für den Landwirt als Erzeuger von Agrarrohstoffen ist
die Lage umso günstiger, je mehr Verarbeiter in seiner
Region im Wettbewerb um den Rohstoff stehen. Da kann
es uns doch nicht egal sein, wenn eine der letzten Molke-
reien Brandenburgs dicht gemacht wird“, argumentiert
Gerloff. Seine These begründet der Bauernbund-Vertreter
u. a. damit, dass das Preisniveau für Milch und Schlacht-
vieh in Bayern mit seinem engen Netz an Verarbeitungs-
betrieben in den vergangenen Jahren deutlich über dem
von Brandenburg gelegen habe. Eine Molkerei in der
Nähe bedeute für die Landwirtschaft immer Marktvorteile
und für die Region Arbeitsplätze.

Als Ursache für die agrarfeindliche Haltung des
Landesbauernverbandes nimmt Gerloff geschäftliche
Verbindungen zu Campina an. „Jedenfalls zählt der
Landesbauernverband mit der Campina GmbH & Co KG
und der Humana Milchunion eG zwei der größten euro-
päischen Molkereikonzerne zu seinen Fördermitgliedern.
Wer von der Milchindustrie finanziert wird, macht
logischerweise auch Politik gegen die Milchbauern“
vermutet Gerloff. Die Landesregierung müsse sich fragen,
wie sehr sie sich noch auf den LBV-Präsidenten Udo
Folgart verlassen könne, wenn dessen Verband ihr bei
einer solchen wichtigen Frage in den Rücken fällt.
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